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M l l i M b l M Ml Wacher Zeitung Nr. 59
(30!)-1) N.'. 173.

GnllllMlllg
a» die nnbctannt wo befindlichen Tabular,
gläubiger M i n a S a i m e n und Compl.,
sowie deren gleichfalls nnbekannte Erbe«,.

Bon dcm k. l. ÄeziltSunüc .«rainbnrg
als Gericht wird dcn unbekannt wo bĉ
fixdlichcn Tabularglänbigcrli Mina Sci-
incn und Cc>mftl., sowie dcrcn gleichfalls
undelannlen Erbe» hiermit erinnert:

Es habe Iuscf Aulovnil von Kolritz
H(Uiö'i>!r 24 wider dieselben die sclagc
anf Verjährt-nnd Erloschelicrklärung dcr alif
dcr im Grunddnchc dcr Gilt Kotritz >>«>)
Rctf.«Nr. 141 P-'̂ . 19 vorkommcndcn
Halblnidc haftcudtn Satzftostcn:
n) derHciralhovertrag vom 18. Juni 1806

zu Glinstcn dcr Mina Seimen ob
450 fl. L. W. ;

d) dcr Schuldschein vom 2. Juni 1807
für M thiaö Seimen ob 450 fl. 8. W. ;

c) dcr N'otariatSact vom 19. Jänner 1814
für Mina Seimen ob 233 fl. 45 lr.

E M . :c.;
<l)dns Urtheil vom 30. Mai 1816 für

Maria Seimen ob 13 fl. 49 kr. C M . ;
«) der Schuldschein vom 7. December 1816

fiir Agnes Eudcrman ob 90 si. C M . ;
l)dcr Schuldschein vom 17. Juni 1817

für Ale^nder Ken ob 100 fl. C M . ;
t^)sas Ullhcil vom 1. December 1820

für Johann Gorjauc ob 4 fl. 50 lr.
C M .

!>)dtr Ucbergabsucttiag vom 1 Scplem.
bcr 1821 für Mina Scimen od 20 fl.
27 tr., u»d

') dcr Schuldschein vom 4. Oclober 1822
fl'r Mina und Miza Scimcn ob 100 fl.

>lü> in-!u>>'. 13. Iännrl-1867, ^. 173, hier«
amts cin^rblacht, worüber zm- mündlichen
^crhandlima dic Tagsc>tzn»q anf dcn

9. A p r i l l 8 6 7 ,
sll'h 9 Mir, mit dcm Anhange dcö § 29
a- G. O. angeordnct und dcn Gclla^len wc-
acn ihres nndckanxtcn Anfcnlhaltcö Herr
Ds. Iof. f Burner von Kiainbnrg als ^'u'l '-
!">' :><l -.»du,» anf ihre Gcfahr und Kosten
bcstcllt wurdc.

Dessen werden dieselben zn dcm Ende
verständigt, daß sie allenfalls zn rcchtcr
Zcit selbst zn erscheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen nnd anhcr
namhaft zn machen haben, widriges diese
Ncchti'sachc mit dcm anfacstclltcn Cntator
verhandelt weiden wird.

K. k. Bczirlsamt Krainbnrg als Gc
richt, am 13. Jänner 1867.

(454—1) Nr. 836.

Emmenlllg
an An tol> G r a n l o n , unbekannten Da-
scine, und an seine allfälligcn Ncchtsnach«

folger.
Von dem l. l. Äezillsamte Stein als

Gcricht wird dcm Anton Grcmlon, unbe-

kannten DascinS, nnd seinen allfälligcn
Rechtsnachfolgern hiermit crinncrt:

Es habe Anton Granton von Kren;
wider dieselben die Klage anf E,sitzll»g
der Wttse liuli Dom.-Urb . . Nr. 17 «<!

! Krcu;, «uli zi l:,^, 6. Februar 1867, Z. 836,
hicramls eingebracht, worüber zur müud>
lichc» Bcrhandlnng die Tagsatzung auf dcn

2. M a i 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, »nit dcn, Anhange bcS § 29
G. O. angeordnet nnd den Geklagten wegen
ihres unbekannten Anfeulhaltes Herr Anton
Kronabelhoogl, l. l. )lotar in Stein, alS ̂ u -
, ^lcr l!<! ü^lllin anf ihic Gefahr und Kosten
bestellt wnrdc.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rcchtcr
Zeit selbst zu erscheinen oder sich eincu
andern Sachwalter zu destcllcn und cmhcr
namhaft zu m ĉhcn haben, widligens dicsc
Rechtssache mit dcm anfgcstcllten Curator
verhandelt werden wir?.

K t. VczirtSamt Stcin als Gcricht,
um 7. Februar 1867.

" (431^1 ) Nr. 9651.

Nclicitatiolls-Edict.
Vom l. k. Bcziitsamtc Gotlschcc als

Gcricht wild bclannt gemacht:
Es have über Ansuchen deS Herrn

Dr . Weuedicter, iu Vertrclnng der Kir-
chcnvorstehung in Gotlschec, die Ncli-
citation dcr vorhin dcm Johann Svclic

von Krapfcnfeld gehörigen, im Grnndbuche
l><l Gollschec 's«n,o 27, Fol. l59 vollom-
mcndcn, lant LicitationSprotololleS vom
I I. Jul i 1865, Z. 5664, uou Magdalcna
Hnttcr clstlindcocn Realität HauS<Nr. 59
zn Krapfeüfcld, wegen nicht zugehaltener
LicitatwnSlicdingnissc auf Gcfahr und sso«
ste" del säumiacn Erstchcrin bewilliget,
und zur Bornal)ine derselben die Tagsaßnng
anf den

2. A ftril 1 8 6 7 ,
Vormittags 9 Uhr, im AmtSorte mit dem
Gcisatzc angeordnet, daß diese Realität
bei obiger Tagsatzmig um jeden Mcistbot
hintangcgeben werden wird.

K. l. Bezirksamt Gotlschce als Gc-
richt, am 31. December 1866.
(530-2) Nr. 5128.

Dritte M . Fckbictmig.
Vom k. l . Bczirlöamtc Klainburg als

Gericht wird hiemit lnnd gemacht: ES
wird, da zu dcr mit Bescheid vom 6.>iDcto<
vcr 1866, Z. 5128, anf dcn I.März
d. I . angeordneten zwcitcn Feilbictnng lcin
Kauflustiger erschien, zn dcr anf dcn

2. A p r i l d. I .
anSgcschricbcncn drillen Fcilbictnng der
dcm Pctcr Krcpanz von Zirtschitsch gehö-
rigen 8ccaliläl mit dem vorigen Anhange
geschritten werden.

K. k. AczirkSaint ssrainbttrg als Ge-
richt, am 1. März 1867.
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LasmMnzeige.
Den verehrten Cas ino -M i tg l i ede r t t wird zur gefälligen Berück-

sichtigung in allen die Easiuovercius-Gasse betreffenden Angelegen-
heiten bekannt gegeben, daß von nun an die Führung des gesauimten Ber-
cinscassa-Geschäftes dein bisherigen Vereins-Custos Herrn J o s e f F l o r e
übertragen worden ist.

Laibach, am 10. März 1867.

Gasinovereins Direction. (^ D

N«̂  Photographie. ^ «
Ich beehre mich dem >>, t, Pnblicniu bekannt zu geben, daß ich durch die freund-

liche Vermittlimg des Herrn K. T««^«^« » in NVl« «» einen aufgezeichneten Photo-
graphen in mein Atelier engagirt habe und somit in der Lage bil l , dm Wünschen des
mrehrlichen Pnblicnmö in dieser Richlnng cinf das vollkommenste zn clllsprechcu.

Vaibach im Monate Mtir; 18«?.

Mjoren& MiracH.
• [ 5 1 0 - 3 ] sJ>l)otogvo|4 SljeciU-i-ßslfie ^v. 18

O^SOWD^ Josef Ncumeycr's

" zur

pariser Weltausstellung
nach cincr mehrfachen (^uulbiliatioii.

! . D u r c h A n k a u f eiueü von der f . k ^o t t od i vcc t i ou bewi l l i g ten ^oscs
!>r Gewinnung einer ^ahrtarle nach Paris, um den Preis 001, sl. .̂5!» mit der 2. »I'd von
I. l.50 mit drr drillen Cl. hm u retour, und gewinnt jedcr Besitzer derjenigen Nn,nmer,
bliche an, 17. April l. I . in der Ziehung der Wiener Zahlenlutterie aus dm ersten N u f
êzogen nnrd, eine ssahrtarte nach Pari^, da ans je 90 Nnmmeru ein Treffer entfallen »uis;.

lbnehilier uou 10 ^oseii lind darüber erhallen einm ailsehnlichen Nabatl.
2. D u r c h de f in i t i ve Vo rmerkuua , für einen Fahrplatz der 2. Classe um 140 fl. ü, W.

llit einer Anzahlung von 40 fl, ü. W.
l l . D u r c h def in i t i ve ^ o r u l c r k l l u a filr einm Fahrplatz der 3. Classe um 85 fl,

, W. mit einer Anzahlung von 25 fl, Vei allen 3 Combinalimieu ist die f'.cic Hin- und
cctcmrsahrt, zehntägige Wohnung n»d Verpfleg»»«, iu Pario ilebst freiem Entree in die Auö-
lellnng und zu sonstige» Eehendwürdigseiten inbegriffeu.

4. Durch desimliuc Vormerlnng für die Hiü- u»d Netonrreise »nit '̂ogiö ohne Vcrpflc-
nng iu Paris 100 fl,, unt einer Auzahlnug uou 4<> sl.

i?. Ganz UNlsonst! Da näuilich dic Theilnehmer, welche dlirch Varmerlung ihre
z-ahrt sichern, sogleich ein ^ 0 6 g r a t i s betoiunien und sodann, wenn die Nummer dieses
oseö gezogen wird, ihr augezahlte« Geld znrilcltrljaltcn, so entsteht hiedurch die Möglichkeit
iuer ganz ki'sienflrieu Äieisc nach Pariö.

Tic Reisende» ans der Provinz haben zum Auschlns; an dm Zügen uon allen Haupt-
!n!m der österr. Bahueii gegen Borweiö ihreö Vor>Nsrlschciuc^ 50 Percent Preiöermäf;ignng
i^ Wie» uud rrlonr.

ilose und Neiseftrogra>tt»ne sind iin Comptoir der ,,̂ ,'aibacher Zeitung", l̂ ci den
nt dem Verlauf dl'r '̂ose in der Pror,iu, Iielrauten Agenten, sowie iu Wiru im Bureau der
!mernrhmnug: S t a d t , Herrenssassc N r . <i, zu haben,

(449 - 3) . l O H ^ l ' H!<»U««c^< '» ' . Gri l l ier der (^sellschnsM'eisen.

(525-3) . Vir. 7l) 1.

Zweite erec. Feilbietunss.
I m N.ichlMgc znui diceämllichcll Ediclc

vom 9. Novcmdcr 1^60, Z. 4()-l8, wird
dctmmt gemacht, daß nachdem zur cistc»
Fcilbictliug der dcm Mathias Ncwal vo>,
Strascha flcholigcii, im Gllinddlichc dcr
Hel'lschafl Nvnisclü'ach >li!>U!l.'.-Nr. i : ; i ' / . >
vm'lommcndrl! ItcaliliU, kcin 5lci»flnsligcr I
eischicttlN is!,

am 2 0. M ä r z d. I , ,
PormitlaczS 9 Uhr, zur zweiten Fci'bie>!
lung in dicser Aintöün'zlci acschliltci, wird.

K. l. Vtchlöamt Nasset'fiiß als Gc.
licht, am 27. Februar 1807.

(5)2,;—.'i) Nr. 7:;5>.

Zweite erec. Feilbietung.
I m Nachhange znm dicSäintlichen Edicte

vom 12. November v. I , Z. 374<i, wild
bekannt gemacht, daß znr tlslcn Fcilbit>
tllüll dcr Heirate>spvllchc der Mmia Pncel
pcr 15»0 fl. kein Kanflnslia/l crfchicncn isl
nnd daher

am 2."., M ä r z d. I . ,

Vormittaac«, zlir zweiten nnd letzten Fcilbic-
tnna ill dieser Amtökanzlei neschi illcn wird.

K. l. Bczirtsaml Nassenfliß als Ge>
licht, an» 2^. Fcbrnar 1807.

Warnung uud Vclpachtullg.
Der Gefertigte als Vormund dcr minder-

jährigen J o h a n n und M a r a . a r e t h I c l l o v -
schest crllärt hiemit, daß er fiir die von deu-
sclden gemachten Schulden lein Zahler ist. Der-
selbe verpachtet auch von Georgi d. I . an daö
Halls ?!r. 4^ in dcr Ft rakau uebst cinem Garten
nnd eilieul Antheile in der S t a d t w a l d u n a
auf l̂ Jahre.

Tractcur in dcr bllrgcrl. Tiruaucr Cascruc.

(511—2) Nr. 223.

Wlunett-Lieitation.
Von dcin k. k. Kreisgcrichte Nu-

dolfswerth als Comurs-Iustanz wird
bckannt gcgcbcn, daß dic öffentliche
vcrstcigcrunc;ZwcifcVeräußerung dcr zur
Josef Gustin'schcu Coucursiuasse noch
gehörigen Waaren auch uuter deui Schäz^
zungswerthc bewilliget, und hiczu der

2 6. M ä r z l. I .
ulid nöthigeufalls die folgenden Tage,
Vormittags von 9 bis 12 und Nach-
mittags von 3 bis 6 Uhr, angeord-
net worden seien.

Nudolfswerth, am 26. Febr. 1867.

(426—2) Nr. M30.

Enlmenlllg
an Glethc F i n k und dci'cn Ilcchtönach-

folgn-, nichetannlcn Anfcnlhclllcö.
Von dl^in k. l . B^ i lköamtc ^otlschcc

alö Gericht wi id dcr Gr i lhc l^ink nnd dnen

hiermit erinnert:
Es h7.dc Herr D r . Wemdi l tc r , Cnra-

l»r der Ai ' lon Schwllll'fchcn Vcrlaßmasse,
Nüder dicfclbcn die Kla^e anf Anülkcnnling
dcr in <l!'!!lli ^af t l l l ia von 84 sl., 5nl> s>!'N!',̂ .
10. Dcccnldcr 1 8 0 0 , Z . 9 3 W , hicramli«
einacliracht, wornder znr ordentlichen innod^
lichcn Verhandlnng dic Taqsatztlng ans den

3 0 . M ä r z 1 ^ 0 7 ,
frnh 9 Uhr, mil dcm Anhang dcö >? 29
c». G.»!O. angeordnet nnd dcn Geklagten
wcgcn ihres nnlieiaimlcn AuscnthaltcS Anton
Sigmnnd von Cl'ci'lhal a l^ <'ulnl<>l' ix!
lu'lmn anf ihre Gefahr nnd dosten dcstcllt
wnrde.

Tessen werden dicselbcn zn dcin Ende
vcrsländiact, daß sie allcnfalls zn rechter
Zeit fcllist zn crfcheincn oder sich einen
andern Sachwalter zn dchellcn n»d anher
nainhafl zn machen haben, widrigenS diese
8tcchli<!^l,'c mit dem anf^estclltcn Cnrator
uerhandelt werden wird.

i t . l . Bezirksamt Goltschtc als Gericht,
am 22. Dccemdcr 1800.

Glauzlack zll 45 lr. uud 70 lr., Fußbodeufarbe
zu ^0 lr. sammt Flasche per Zollpfund.

Copal-uBerilstein-Lacke,
feinst und billigst.

schijllstc, flir V a n m w o l l - , Tcha fwo l l - und
Seidenstoffe.

^I1eifeiu8te I l laierlärden,
l^arautirt, gleich den besten Düsseldorfer odcr eng-
lischen, dabei namhaft billiger als diese, besonders
Krapplacke, ganz echt und von micreichttm
Fener.

Bestellungen direct bei der chemische»!
PvodUl teu- nnd Farbeufabvik vo»

??usldovf, Vruuueugasse N8—119 bei W i e » .
j M ^ Näheres und Prciöliftcn auf Verlan-

gen unentgeltlich. (344 - l )

°l ! dnrch 15i Jahre privllegirt und seit 2. Juni ! !
^ i I8<>5> erloschen, verlanft statt 1 fl. 40 kr. i !
: ^ nin mir : I

^! die Apotheke dcö j

!̂  Carl Spihumller, z
l : ,/jum rotl>ll> Strebs" a„« lioheu 5
^ ^ Mark t iu Wie». (2«72-5t) i i

: ' bei ?l. I . .̂ »rascliovitz ,.',nr Brieftaube" - :
3 i am Hanptplai) lind bei Mat th . Krn« ? z
^ i schovilz' Witw^ i j

(527-2) Nr. 693.

lU'bertragmlg
dritter eree. Feilbietullg.

Vom k. k. Vcvrlöamte Krainbllrci als
Gericht wird lickaimt gcinacht: Eö sct illicr
Eiiiuerständniß dcr friihcren Dietrich'schcu
Herrschaft in Nenmarkll, als Ez,'ccntionS«
filhrcr, und dcr Fran Lndovita Pollal voll
dolt, als Ezccntin, die »nil dcm Vcschcidc
vom 14. "November 1800, Z. 5709, anf
dcn 13. Fcbrnar d. I . angeordnet gcwe«
scnc dritte cxel.'»<wc Fciloielling des l̂>!»
C.-Nr. 13l in Krainbnra, licgcndcn Han«
scS anf dcn

2 7. M ä r z d. I . ,

Vormittags 9 Uhr, mit dcm vorigen An-
hangc l'icramlö iiblrlragcn.

K. l. Äczill^aml Krainbnrg als Gc-
richt, am 13. Fclmiar 1807.

Empfehlung.
Die 8e l»»» l« l t «<ü», ^V»l«! l ,»«»l>»vl»n^<»«-I »»

», , ' l l i . iu ««-»»«>» am Thiliingcr Walde empfiehlt hiermit den
Gicht - und Nheumat iömuH-Ueideude» sowie alle» Fami-
lieu ihre «Hrzengulsft angelegsiitlichst. Dilsell'cn bestehen il l
N l l t e r t l c i d e r u uom.kupf bi^ ^nm ssnsze. W a l d w o U w a t t e
zum Umhüllen tranter Olieder, soiuie W a l d w o l l V c l , S p i «
r i t u ^ zn (5inrt!bn!igen, E x t r a c t ,;u Bädern, ,5?iefcvuadel-
V a l s a m . Seit bereüi« siebsii Iahreil sind diese Nrlitel Ge-
incingnt dir leidenden Menschheit geworden, Tansciidc habm
dnrch deren Oebrailch die ersehnte Hillfe gefnndcn. Ueber

1<X) ^c»gu!>!e uon Äer;len und ^'aleu, sowie Gebraucl's-Anweisnua/u stehen '̂,üt!!; zn Diensten.
^cd>ö einzelne Etüci ist mü dem Î.amcn ^«'«,«»l«!lt bezeichnet und uur allein echt im

i!ager bei Herrn A l b e r t T r i l l k e r in Laibach. l^^^'tj

^ ö l ! l l l ! l k l l l ! i ! . W i e » , i». März. Dic Börse matt nnd Effecten weichend. Deviscu und Valuten aber eher steifer. Geld flilssig. Geschäft belangreich.

Veffentliche Schuld.
Geld Waare

I n L. W. zu 5pCl. silr 100 fl 5'^lC 5« c.0
I n iisterr, Wähliiüss stenerfrci <:2.«0 «2.70
'/, Steneranl. in ö W. V. I .

1»«'̂  zu l.pCt. rückzahlbar . !»1.— - ' I . - ' '
^ . Slcurrnlil. iu ö. ^ ' . u. I .

Itt«'.4 ^i !->pC<. rüchahlbar . ^9,20 "9.40
Silber-Aulehen vou I««;l . . 7«.— 7 .̂̂ >0
Silbrraul. I^l.5. (ssrcs,) ri»ck;.ih!b.

m^? Iahr . zn 5>pCt. tA ) f l , 82 ,0 «2.75
Nc,t.-?lul.mit I>nl.,E°np.zli5>"... 7 , . 1 " 7t W

„ „ Apr.-(3onp, .. 5. „ 71.20 71.40
Mctaüiqnes . - . - .. -̂  „ <N.— Ul.20

dctto ,uit Mai-Coup. „ 5) „ (^.80 (!3.—
dctt0 . 4 ' . . ^ < , - s,.'«.50

Mi t Verlos, v. 1.1839 . . . 144 . -145-
.. « „ 1s51 . . . 78.- 7«.5>0

„ I«l;0zu500sl. 88.30 88.50
1M)„ l00„ 9l.-. !,1,5N

" " ,. I8 ! ,4„ 100,, 81.30 81,40
Eomo-Nentcnsch. zu 42 I . »u,t. 18 - 18,5.0
II der Kronländcr (siir 100 fl.) Gr.-Entl.-Oblig.
Niederosteneich . . i " 5 7 . « 7 , - . 8 8 . -
Oberösterreich . , « 5 , , « ^ " ^ - - .

Gelb Waare

Calzbnrg . . . . zu 5 ' / . ^ - " « 7 . -
Böhmen' . . . . „ 5 „ 89.— !<0.- -
Mähren . . . . „ 5 „ 8»v— 8 7 . -
Schlesien . . . . „ 5 „ 88.— 8 l> . -
Cteicrmarl . . . „ 5 „ 87.50 88.—
Ungarn „ 5 „ 72.75 73.50
Trmesrr-Bnnat . . „ 5 „ 71.75 72.—
Eroaticu und Slavonien „ 5 „ 74.— 74.50
Galizieu . . . . „ 5 „ <il>.50 70.—
Siebeubilrgeil . . . „ 5 „ 68.50 <>!>.
Bukovina . . . . „ 5 ,. l^.75 l'><».35
Ung, m. d. V,-C. 1807 „ 5 „ 7 l . — 71.50
Tcm.V.m.d.V.-C. 18!!? „ 5 „ 70.25 70.50

A c t i e n lpr. Slllck).

Nationalbeme (ohue Diuidcnde) 737.— 739.—
it. ss-crd.-Nordb. zil 1000fl. C, M, 1l'.:<5.^ 1^,40.-
Kredit-Anstalt zil 200 fl. ü. W, 187.20 1^7.40
N, ö E«cc>m.-Ges. z» 500fl. <j.W. «.15.-.. f .1?.^
S.-E.-G.zu200fl.CM, o.500Fr, 210.50 210.70
Kais. Llis. Bahu zu 200 fl. CM. 140.75 141.25
Süd,-nordd,Ver.-B 200 „ „ 128.50 129. -
Süd,St.-,l,-vr>,.u,z,-,.E.200fl. 209.— 2W.50
Gal.Karl-knd,-B. z.200fl,CM. 220.75 221.25

Geld Waare
Böhm. Weslbahu zn 200 fl. . 157.25 157.75
Oest.Don.-Dampfsch,-Oes. ̂ H 4 8 6 . - 488.—
Oesterreich, î loyd in Triest Z ^) 185.,- 195.—
Wieu,Dan!pfm.-Actg,5Wsl.ü.W. 470.— 475.—
Pester Kettenbrücke . . . . 380.— 400.—
Anglo - Austria - Äant zu 200 fl. 92,75 93.25
Lcmbcrger Ceruowchcr Actien . 183.75 184.25

P f a u d b r i e f e (für 100 fl.)

National- j 10jährigc v. I .
bank auf > 1857 zn . 5°/. 1 0 5 . - - . -
C. M . 1 verlo^barr 5., 9l».4<> 9>'>.80

Nationalb.aufö.W ucrloi<b.5 „ <)l.90 92.10
llng.Bod.-Crcd.-Anst. zu 5' / , „ 88.50 89.—
Alla oft, Vodeu-Crcdit-'Anstalt

ucrloöbar z>! 57 , in Silber 101.50 102,50

Uose (pr. Stück.)

Crcd-Ä.f.H u.G.z.100sl.Ü,W. 1 3 1 . - 131.50
Dou.'Dmpfsch.-G.z.100st,CM 8 9 . - - . -
Stadtgcm. Ofcu „ 40 „ ö. W, 2l',,50 27.50
Esterhazy „ 40 „ EM. 85.— 95.—
Salm « 40 „ „ . 90.50 3l.50
Pallfsy „ 40 « ., . 2 6 . - 27.—

Geld Waare
Clary zu 40 fl. CM. 2 ' i . - 27.—
St. Geiwiö „ 40 „ „ . 24.— 2!i —
Windischgrich ,. 20 „ „ . 1 8 . - 19.—
Waldstein „ 20 „ „ . 2l,50 22.50
Keglevich „ 10 „ „ . 14. - 14.25
Nudolf-Stiftung 10 „ „ . 12.— 12.50

W e ch s e l . (3 Monate,)

Augsburg für 100 st südd. W. I0<!.75 107.—
ssraiitfnr'ta.M 100 fl. detto 1<!N,30 107.20
Hamburg, für 10>> Mark Vnulo 94 75 95.—
London fitr 10 Pf. Sterling . 127,50 128.—
Paris für 100 Franko . . . 50.70 50.80

(5ours der Geldsortcn
Geld Waare

K. Mnnz-Ducatcn 0 fl 2 l r . « fl. 3 l r .
Napoleuuöd'or . . l 0 „ 20 ,. 10 ,. 21 „
Rufs, Imperials . 10 „ 45 „ 10 „ <i0 „
Vereins thaler . . 1 „ ^6 « 1 „ 89 „
Silber . . 125 „ 75 „ 12̂ > „ - „

Kraiilifchc GnmdentlaNuug«-Obligationen, P r i -
uatnotiruilg: 8<» Geld, 88 Waare,

Druck und Verlag vou I g « a z v. K l e i n m a y r und F e d o r B a m b e r s i i , i!aidach


